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Erfolgreicher Faistenauer Gesundheitstag! 
 

Der Faistenauer Gesundheitstag in den Turnhallen des Schulzentrums war für alle Beteiligten 
ein großer Erfolg. 

Das interessierte Publikum beim Vortrag von Dr. A. Schnabl zum Thema Bewegung 
und Gesundheit.                                                  Foto: Wolfgang Ginzinger 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren, die Initiatorin Christa    
Huber,  vor allem aber an das Organisati-
onsteam mit Reinhard Innerberger und 
Toni Resch vom OLD MEN TEAM 
sowie Roland Schöndorfer und        
Dipl.-Ing. Wolfgang Ginzinger. Ohne 
euch wäre der Gesundheitstag in dieser 
Form nicht möglich gewesen! 

Die „Gesunde Gemeinde Faistenau“ starte-
te am Samstag 13. Oktober mit einem sehr 
gut besuchten Gesundheitstag, der unter 
dem Motto „Informieren und probieren“ 
stand.  
Über 300 Faistenauer aller Altersgruppen 
informierten sich über das breite Gesund-
heitsangebot in ihrer Gemeinde.  
27 Organisationen und Personen präsen-
tierten ihre Leistungen zur Erhaltung und  

Verbesserung der Gesundheit.  
Dabei wurde der gesamte Gesundheitsbe-
reich von der Schulmedizin, über Physio-
therapie, Prävention und Bewegung bis hin 
zu mentalen Aktivitäten und Pflege abge-
deckt.  
Großes Interesse fanden auch die Auffüh-
rungen der Kindergartenkinder des      
Kindergartens Faistenau und der Schüler-
innen der Hauptschule Faistenau, sowie  
die elf Vorträge und das Buffet „Gesunde 
Ernährung“, gespendet von Faistenauer 
Gasthäusern und Lebensmittelhändler.  

Das „Tor zur Gesundheit“  Foto: Mag. 
Patricia Lehner, Gesunde Gemeinde Flachgau 

Das „gesunde“ Buffet  
Foto: Wolfgang Ginzinger 

Rette Leben - 
Spende Blut 

 

BLUTSPENDEN 
 

Montag,  
28. Jänner 2013 

16.00 - 20.00 Uhr 
 

Volksschule Faistenau  
Turnhalle 

ÖSTERREICHISCHES 
 ROTES KREUZ 



  

 

Auch der Kindergarten Faistenau  war 
beim  Gesundheitstag der Gemeinde  mit 
einem Beitrag vertreten. 
Mit dem Lied vom "Wurzel-Franz" zeig-
ten die Kinder, dass sie wissen, was     
gesunde Nahrungsmittel sind.  
Außerdem sind  alle "Fit wie Theo", der 
sehr sportlich ist.  
Im Abschlusslied "Stark wie ein Baum" 
war sowohl äußere, als auch innere    
Gesundheit ein Thema. 
 

Mit diesem Beitrag wollten wir auch  
darüber informieren, dass im Kindergar-
ten bei der ganzheitlichen Erziehung und 
Bildung der Kinder das Thema Gesund-
heit einen hohen Stellenwert einnimmt.  
 

Mit regelmäßigen Angeboten wie Kneip-
pen, Waldtagen, Zubereitung von gesun-
der Jause und altersgemäßen Bewegungs-
einheiten steht das gesamte Kindergarten-
team zur Gesundheitserziehung zur Ver-
fügung. 

 

Spezielle Expertinnen in  diesem Bereich 
sind Corinna Schober als zertifizierte 
Waldpägagogin und Christine Zapounidis 
als diplomiert Bewegungsserzieherin.     

Der Kindergarten Faistenau am Gesundheitstag 
 

Unsere Kindergartenkinder präsentierten Lieder und Beiträge zu gesundem Essen, Sport und Seele. 

Seit September 2012 gibt es in Faistenau 
die Krabbelgruppe in der Lohstraße 40.  
Aktuell wird dort eine Gruppe von acht    
Kindern unter der Leitung von Maria  
Lindenthaler betreut. Das Konzept der 
Krabbelgruppe liegt in der Gemeinde zur 
Einsicht auf.  
Anmeldefrist für das Jahr 2013/2014 
ist der 22. März! Die Aufnahme erfolgt 
nach festgelegten Kriterien und nicht 
nach dem Eingang der Anmeldung. 
Für eine Aufnahme ist eine Betreuungs-
zeit von mindestens vier Stunden pro 
Betreuungstag Voraussetzung.  

Betreut werden Kinder von mindestens 
ein bis maximal drei Jahren.  
Interessierte können sich nach telefoni-
scher Voranmeldung (0650 274 7968) 
jederzeit informieren bzw. eine Anmel-
dung abgeben. 
 
Öffnungszeiten Krabbelgruppe: 
Mo - Fr 07.00 - 14.00 Uhr 
 
Ferien:  
3 Wochen im Sommer, Ostern und 
Weihnachtsferien 

Anmeldungen zur Krabbelgruppe Faistenau  
 

In kurzer Zeit hat sich unsere Krabbelgruppe unter der Leitung 
von Maria Lindenthaler hervorragend eingelaufen. Anmeldungen 
sind bis 22. März 2013 möglich. 

Unsere „Krabbelkinder“ mit Maria Lindenthaler und Christine Hirscher 
Foto: Krabbelgruppe 

Kindergarten 
Einschreibung 

25.02. - 1.3.2013 
 

Kindergarten 

 Faistenau 
 

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 07:00 - 17:00 Uhr 

Fr: 07:00 - 15:00 Uhr 
 

Terminvereinbarung ab sofort  
unter Tel. 2259-55 erforderlich! 

 
 

Kindergarten  

Tiefbrunnau  
 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 08:00 - 13:00 Uhr 

 

Terminvereinbarung ab sofort  
unter Tel. 2580  

zwischen 8 und 9 Uhr erforderlich! 
 
 

Bitte wählen Sie den Kindergarten 
nach dem gewünschten Betreuungs-
ausmaß (Öffnungszeiten) des      
Kindes. Bei Bedarf wird wieder ein 
Transport für die Kindergartenkinder 
(Kindergartenbus) eingerichtet.    
Geben Sie dies bitte bei der         
Einschreibung bekannt.  
Im Kindergarten Faistenau (Dorf) 
wird zur Ganztagesbetreuung auch 
ein Mittagstisch angeboten. 

Die Kindergartenkinder bei ihren tollen 
Beiträgen zum Gesundheitstag. 

Foto: Romana Sifter 



  

 

Unsere neue Leiterin Manuela Kofler  
Foto: Privat 

Seit 1. Jänner 2007 war Isabella Ziegler 
Leiterin im Kindergarten Tiefbrunnau. 
Ihre sehr persönliche Art hat den Kinder-
gartenbetrieb geprägt. Gemeinsam mit 
Katharina Ebner hat sie das Flair des alten 
Schulgebäudes in die Arbeit mit den Kin-
dern übernommen und eine eigene Atmo-
sphäre geschaffen. 
Im Sommer hat sie sich entschlossen, eine 
Stelle als Kindergartenpädagogin in ihrer 
neuen Heimatgemeinde Neumarkt am 
Wallersee anzunehmen. Wir wünschen ihr 
für ihren weiteren Weg alles erdenklich 
Gute und bedanken uns für ihre aufopfern-
de und liebevolle Arbeit mit unseren Kin-
dern. 
 

Mit Manuela Kofler konnte eine neue Lei-
terin gefunden werden, die sich bereits 
bestens in der Tiefbrunnau eingelebt hat. 
Sie wird natürlich noch einige Zeit benöti-
gen, um alle erforderlichen Tätigkeiten 
mitsamt dem ganzen bürokratischen Auf-
wand zur Routine werden zu lassen. Wir 
wünschen ihr, dass sie ihren eigenen Weg 
findet und sind uns sicher, dass die Kinder 
im Tiefbrunnauer Kindergarten weiterhin 
bestens betreut sind. 

Einladung 
zur 

Gemeindeversammlung 
gemäß § 66 Salzburger Gemeindeordnung 1994 idF LGBl 

Nr 67/2010 
 

Freitag, 25. Jänner 2013 
um 19:00 Uhr im Gasthof „Alte Post“ 

 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Eröffnung durch Bgm. Hubert Ebner 
 2. Bericht über Projekte der letzten Jahre 
 3. Vorschau auf die nächsten Jahre 
 4. Wortmeldungen, Stellungnahmen  
 

Alle Besucher erhalten einen Konsumationsgutschein. 
 

Auf euer Kommen freut sich 
die Gemeindevertretung mit  
Bürgermeister Hubert Ebner 

Esther Roither und Stefanie Pfligersdor-
fer verstehen ihr Betreuungsangebot als 
zusätzliche Unterstützung der Einrichtun-
gen der Gemeinde Faistenau.  
Genutzt werden kann das Angebot zum 
Beispiel bei Urlaub, Warteliste Krabbel-
stube und vielem mehr.  
Ein Monat ist die Mindestdauer der Be-
treuung. 
 

Kontakt und Information: 
 

Esther Roither,  
Lohstraße 16, Tel. 0664 202 55 62 
 

Stefanie Pfligersdorffer,  
Schmiedfeldweg 8, Tel. 0664 81 505 22 
 

Tageselternzentrum: 0662 87 17 50 

Kindergarten  
Tiefbrunnau  
unter neuer Führung 
 

Nach 14 Jahren im Dienste der 
Gemeinde Faistenau hat        
Isabella Ziegler auf eigenen 
Wunsch den Dienstort gewech-
selt. Die neue Leiterin heißt 
Manuela Kofler und kommt 
aus Fuschl am See. 

Tagesmütter als Abrundung zum Kinderbetreuungsangebot 
 

Zwei Tagesmütter ergänzen das Kinderbetreuungsprogramm in Faistenau.  
Das Angebot ist bereits ab einem Monat buchbar. Eine Anmeldung ist jeder Zeit möglich. 

Ganzjahresbetreuung 
Kleine Gruppen in familienähnlicher  

Struktur und Atmosphäre mit  
ausgebildeten Tagesmüttern 

KINDER AB 
0 - 16 Jahre 

Stefanie Pfligersdorffer u. Esther Roither mit Kindern               
Foto: Tagesmütter 



  

 

In ihrer Sitzung am 13. Dezember 
2012 wurde von der Gemeindevertre-
tung rechtzeitig das Budget für das 
Jahr 2013 beschlossen. 

In allen Bereichen waren Einsparun-
gen notwendig, um für die Zukunft 
eine gute Basis zu schaffen. 

Gr. Bereich Einnahmen € Ausgaben € 
0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 65.000 593.400 
1 öffentl. Ordnung und Sicherheit 3.500 53.700 
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 289.400 1,066.000 
3 Kunst, Kultur, Kultus 100 121.300 
4 Sozial Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0 535.700 
5 Gesundheit 2.800 222.200 
6 Strassen- und Wasserbau 4.100 496.800 
7 Wirtschaftsförderung 0 254.600 
8 Dienstleistungen 1,140.600 1,050.000 
9 Finanzwirtschaft 3,478.900 590.700 

  SUMMEN 4,984.400 4,984.400 

Voraussichtlicher Schuldenstand Beginn 2013 Ende 2013 

Ortskanal (Bund u. Land): Kategorie II 3,077.743,68 2,793.543,68 

Verschuldungsgrad pro Kopf 1.042,24 946,00 

Der Jahresvoranschlag für 2013 wurde beschlossen 
 

Die Aufgaben der Gemeinde Faistenau sind vielfältig und kostenintensiv.  
In Vorausschau auf geplante große Bauvorhaben wie neue Kinderbetreuungseinrichtung und  
Feuerwehrhaus wurde der Voranschlag 2013 in zwei Budgetsitzungen intensiv beraten. Einsparungen 
waren notwendig. 

Ordentlicher Haushalt:  
€ 4,984.400,-   

Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. 
 

Außerordentlicher  Haushalt 
Keine Vorhaben 

Im ordentlichen Haushalt enthaltene Pflichtaufgaben in Euro (Schwerpunkte) 

Die Gebühren wurden  
der Inflationsrate angepasst. 
 

Um die Pflichtaufgaben der Gemeinde auch in Zukunft ordnungs-
gemäß erledigen zu können, wurden die Gebühren an die              
Inflationsrate angeglichen. Ein kurzer Überblick. 

Ebenfalls in ihrer Sitzung am 13. De-
zember 2012 wurden von der Ge-
meindevertretung rechtzeitig auch die 
Gebühren und Abgaben für 2013  
beschlossen. 
Die Müllabfuhrgebühren wurden um 
3 % entsprechend der Inflationsrate 
erhöht. Das ist die erste Erhöhung 
seit 2010.  
Für jene Objekte, die nicht in an der 
Müllabfuhrstrecke liegen, wurde eine 
Einheits-Müllgebühr für das ganze 
Jahr beschlossen, in die 24 Müllsäcke 
inkludiert sind. Jeder weitere Müll-

sack kostet dann entsprechend der 
Gebührenverordnung Euro 7,- inklu-
sive Abfuhr. 
Die Abwassergebühren wurden     
entsprechend den Vorgaben des   
Landes sowie der in Faistenau      
gebräuchlichen Anpassung erhöht.  
Die Gebühren im Altstoffsammelhof 
wurden ebenfalls überarbeitet. Die 
Problemstoffe wurden neu berechnet. 
 
Die aktuellen Gebühren und Abga-
ben findet ihr auf den nächsten zwei 
Seiten. 



  

 



  

 
Altstoffsammelhof Faistenau 
Preistabelle 2013 
  

Gebühren / Entsorgungsbeiträge für sonstige Abfälle gemäß § 30 Abs 5 in 
Verbindung mit § 11 Abs 3 S.AWG 1998 am Altstoffsammelhof der Ge-
meinde Faistenau 
 
 

Öffnungszeiten: Freitag  13.00 – 18.00 Uhr 
    Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 

  

Betreuer:   Franz Mösenbichler 
    Georg Fuschlberger 
 
Die Preisberechnung erfolgt auf Basis der aktuellen Marktpreise in Um-
rechnung von Tonnenpreis (t) auf Stück oder m³ mit anteiligem Aufschlag 
für Manipulation und Transport laut Haushaltsbeschluss der Gemeinde. 
  

PKW-Reifen ohne Felge ........................................ €  2,- pro Stück 

PKW-Reifen mit Felge ............................................ €  4,- pro Stück 

Sonstige Reifen     LKW, Traktor etc.  ........................... €  0,20 pro kg 
 mit Felge ............................................................. €  0,30 pro kg 

Asbesthaltige Nachtspeichergeräte bis Bj. 1980 ... € 180,- pro Stk. 

Bauschutt nur in Kleinmengen bis max. 1 m³  ............................ € 12,- pro m³ 

Sperriger Hausabfall frei für Haushaltsmenge 

 Kostenpflichtig ...... ab ca. ½ m³  €  20,- pro m³ 
 Eternit  ..................... 1 m²  = ca. 10 kg  €    2,- pro kg/m² 
 Altholz/Altfenster ... je nach Größe, ab €    1,- pro Fenster 

Silagefolien ............... pro Stk./1,5 kg €  0,40 

Grünabfälle ............... ab 1 m³ €   5,- pro m³ 

Hausabfälle (Restmüll) nur in begründeten Ausnahmefällen 
Preisbasis 90 l Hausmülltonne €    7,-  pro Sack 
 
 
Die Preise für Problemstoffe sind am Altstoffsammelhof angeschlagen. 
 
Die Betreuer sind verpflichtet, die anteiligen Kosten einzuheben. 
 
Die Preise sind so gewählt, dass unsere Kosten gedeckt sind.  
Bei Nichtbezahlung erfolgt von der Finanzverwaltung der Gemeinde eine Vorschreibung, 
die notfalls auch eingeklagt werden kann. 



  

 

Diamantene Hochzeit feierten 
 Zäzilia und Josef Rehrl, Sonnweg 

 

Goldene Hochzeit feierten 
 Anna und Josef Ausweger, Grögernweg 
 Margarete und Franz Auer, Tiefbrunnaustraße 
 Helga und Adolf Tanzberger, Lidaunstraße 
 Anna und Hans Kleber, Bramsaustraße 
 Brigitte und Norbert Jung, Am Hochfeld 
 Maria und Josef Resch, Lidaunstraße 
 Gertraud und Josef Ebner, Tiefbrunnaustraße 
 Maria Anna und Mathias Ebner, Oberwaldweg 
 Elfriede und Alois Bayrhammer, Hinterseestraße 

Ein Rückblick auf die vielen Jubiläen im Jahr 2012 
 

Viele Bürgerinnen und Bürger konnten runde Geburtstage und Jubiläen feiern.  
Der älteste Gemeindebürger ist 93 Jahre alt. Herzlichen Glückwunsch noch einmal an dieser Stelle. 

93. Geburtstage 
 Hans Kleber, Bramsaustraße 
 

91. Geburtstag 
 Johann Mathias Ebner,  

Hinterseestraße 
 

85. Geburtstag 
 Maria Ebner, Hinterseestraße 
 
 

80. Geburtstag 
 Margit Antonia Ziegler, Sonnweg 
 Theresia Katharina Reichholf 

Bramsaustraße 
 Maria Klaushofer, Döllerstraße 
 

75. Geburtstag 
 Hubert Mitter, Rupertiweg 
 Elisabeth Resch, Hinterseestraße 
 Stefanie Karri, Seestraße 

 

70. Geburtstage 
 Elisabeth Resch, Seebergweg 
 Elisabeth Resch, Rupertiweg 
 Theresia Strobl, Ramsaustraße 
 Cäcilia Klaushofer,  

Weißenbergstraße 
 Josef Schauer, Am Sonnberg 

Bewohner im  
Seniorenheim Hof 
 Joecken Katharina 
 Kreuzbichler Josef u. Leopoldine 
 Schöpp Berta u. Sebastian  
 Eckschlager Hildegard 
 Gstrein Walter 
 Ebner Elisabeth  
 Strübler Theresia  
 Ausweger Josef 
 Raudaschl Maria 
 Andorfer Elfriede 
 Schöpp Maria 
 Oberascher Rosa 

 

Seniorenheim Thalgau 
 Fuschlberger Anna 
 Mösenbichler Susanne 
 Pitzler Edith  
 KR Roither Roman  
 Resch Elisabeth  
 Laner Friedrich  

Gratulationen 2012 
 
Über 90 Jahre 
93 Jahre   Hans Kleber, Bramsaustraße 
92 Jahre   Walther Koller, Dorfstraße 
92 Jahre   Anna Fuschlberger, 
                SWH Thalgau  
91 Jahre   Walter Gstrein, SWH Hof  
91 Jahre   Johann Ebner,  
                 Hinterseestraße  
 
90. Geburtstag 
 Josef Ausweger, Kesselmannstraße 
 Susanna Ebner, Lidaunstraße 
 Mattäus Walkner, Grabnerweg 
 
 

85. Geburtstag 
 Johann Kiener, Dorfstraße 
Andreas Mösenbichler, Ramsaustraße 
Dipl.-Ing. Harald Jirikowski,  

Kühbergstraße 
Maria Anna Achleitner,  

Hinterseestraße 
Maria Ebner, Hinterseestraße 
Sebastian Schöpp, SWH Hof 
 
80. Geburtstag 
 Heimo Bernhard Ziegler, Sonnweg 
 Franz Rupert Resch, Hinterseestraße 
 Christine Ebner, Seestraße 
 Johann Leitner, Almweg 
 Walter Rapitsch, Langfeldstraße 
 Margarethe Strübler, Kühbergstraße 

 

80. Geburtstag Fortsetzung 
 Theresia Schöpp, Kühbergstraße 
 Brigitta Bayrhammer, Hamoosau 
 Christina Schmeißner, Lohmühle 
 Anna Maria Brunauer,  

Hinterseestraße 
 Maria Anna Ebner, Schönaustraße 
 Anna Ausweger, Grögernweg 
 Elisabeth Klaushofer, Dorfstraße 
 Maria Strübler, Wöhrlehenstraße 
 Ludmilla Wörndl, Lidaunstraße 
 Christina Maria Ebner,  

Schönaustraße 
 Margit Antonia Ziegler, Sonnweg 
 Theresia Katharina Reichholf,  

Bramsaustraße 
 Maria Klaushofer, Döllerstraße 
 Josef Kreuzbichler, SWH Hof 

Geburtstage  
Oktober - Dezember 2012 

Hochzeitsjubiläen 2012 

Seniorenwohnheim Hof 

Aus der  

Gemeindestube 
Standesamt 
 

12 Trauungen 
 

 6 Todesfälle  
      in Faistenau beurkundet 
 

  1 Hausgeburt 
 
 

Meldeamt 
 

Einwohner 
Hauptwohnsitze 2.954   
Nebenwohnsitze   256   
 

Geburten 27 
 

Zuzüge  108 + 39 NWS 
 

Wegzüge   141 + 50 NWS 
 

Todesfälle   11 



  

 

Mit 1. Dezember 2012 hat Tierarzt, Herr 
Dr. R. Gobiet, wohnhaft in Thalgau, Hub-
mühlweg 18, jenen Teil der Tierarztpraxis 
übernommen, der die Großtiere (Rinder) 
betrifft. 
Die amtlichen Agenden der Schlachttier– 
und Fleischuntersuchung, sowie die Klein-
tierordination verbleiben weiterhin bei Dr. 
Kügel. Für die Kleintierordination wird um 
telefonische Terminvereinbarung ersucht. 
Tel. 06229 / 2634. 

Praxisübergabe von Tierarzt Dr. Alfred Kügel 
 

Tag und Nacht war Dr. Kügel für die Tiere unserer Bauern im Einsatz. Seit 1. Dezember behandelt er 
nur mehr Kleintiere nach telefonischer Anmeldung. 

Die Ortsbauernschaft Faistenau mit Orts-
bäuerin Anneliese Ebner, LWK-Rat Otto 
Oberascher und Ortsbauer Rupert Pichler 
haben Dr. Kügel aus diesem Anlass be-
sucht und ihm ein kleines Dankeschön 
überreicht. Er war sehr engagiert, Tag 
und Nacht erreichbar und zum Wohle der 
Tiere bemüht.  Die Faistenauer Ortsbauernschaft dankte Dr. Kügel für seinen unermüdlichen  

Einsatz. Im Bild: Frau Dr. Kügel, Rupert Pichler, Dr. Kügel, Anneliese Ebner 

Wichtige Neuerungen bei der Hundehaltung 
 

Ab 1. Jänner treten einige Änderungen bei der Hundehaltung in Kraft. Ein kurzer Überblick. 

Wie in den letzten Wochen in den Medi-
en bereits angekündigt worden ist, treten 
ab 1. Jänner 2013 aufgrund der Novellie-
rung des Salzburger Landessicherheitsge-
setzes einige Änderungen bezüglich der 
Hundehaltung in Kraft. 
 

Bei einer Anmeldung ist verpflichtend: 
 

1. Meldepflicht 
Beim Gemeindeamt binnen 1 Woche für 
alle neu erworbenen Hunde mit einem 
Alter über 12 Wochen. 
Ab dem 1. Jänner 2013 können An- und 
Abmeldungen von Hunden nur mehr mit-
tels entsprechender Formulare unter Bei-
bringung der erforderlichen Nachweise 
bei der Gemeinde vorgenommen werden.  
Bei Nichteinhaltung der Meldepflicht ist 
mit einer Anzeige bei der Bezirksbehörde 
zu rechnen!  
 

2. Verpflichtende Kennzeichnung  
(Chip-Pflicht) 

Grundsätzlich gibt es die „Chip-Pflicht“ 
bereits seit Mitte 2008. Neu ist nun, dass 
die Gemeinde die Mikrochip-Nummer 
erfassen muss (im Anmeldeformular an-
zuführen). Die Kennzeichnung ist laut 
dem Salzburger Landessicherheitsgesetz 
für alle Hunde ab der 12. Lebenswoche  
verpflichtend! 
 

3.  Haftpflichtversicherung 
Diese war für viele Hundehalter bisher 
schon selbstverständlich. Die gesetzliche 
Mindestdeckungssumme beträgt  
€ 725.000,-- und ist bei Neuanmeldung 
nachzuweisen (Versicherungspolizze). 
 

4. Sachkundenachweis 
Dieser ist im Ausmaß von mindestens 2 
Kursstunden bzw. für bereits auffällig 
gewordene (gefährliche) Hunde im Aus-
maß von mindestens 10 Kursstunden 
(erweiterte Sachkunde) nachzuweisen. Es 
muss aus der Bescheinigung zweifelsfrei 
ersichtlich sein, mit welchem Hund die 

Ausbildung absolviert wurde.  
Der Sachkundenachweis darf ausschließ-
lich von befugten Personen und Instituti-
onen ausgestellt werden, welche aufgrund 
ihrer Ausbildung dazu berechtigt sind 
(Tierärzte, tierschutzqualifizierte Hun-
detrainer, Hunde-
schulen) bzw. von 
der Salzburger Lan-
desregierung per 
Bescheid dafür 
zugelassen wurden. 
Eine entsprechende 
Liste liegt im Ge-
meindeamt auf 
bzw. ist auch auf 
unserer Homepage 
(Amtstafel) verfüg-
bar. 

Tierrettung  
des Österreichischen  
Tierschutzvereines 

 
 

Abholung und Transport 
von Fundtieren,  
ausgesetzten und  

zurückgelassenen Tieren. 
 
 

Herr Gottschalk  
Tel. 0664 22 10 717 

Foto: Orsbauernschaft Faistenau 

Kostenlose Rechtsberatung 2013 
 

Frau Mag. Anita Inzinger wird auch 2013 wieder  
ihre kostenlose Rechtsberatung anbieten. 

Herzlichen Dank an die Faistenauerin 
Anita Inzinger für ihren tollen Service im 
Gemeindeamt. Die aktuellen Termine: 
21.1.2013 18.2.2013 18.3.2013 
15.4.2013 27.5.2013 17.6.2013 
15.7.2013 19.8.2013 16.9.2013 
21.10.2013 18.11.2013 16.12.2013 
jeweils  um 17:00 Uhr 

 
Rechtsanwältin 
Mag. Anita Inzinger 
Imbergstraße 31c 
5020 Salzburg 
tel/mobil.: 0664 5192501 
email.: inzinger@die-anwaeltin.at 
www.die-anwaeltin.at  



  

 

Ordination  
Dr. Martin Kühberger 
 

Neu ab Jänner 2013 
 

Montag 08:00 – 12:30 Uhr 
 

Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr 
 

Mittwoch 08:00 – 12:30 Uhr 
 

Donnerstag 08:00 – 12:00 und 
 17:30 – 19:00 Uhr 
 

Freitag 08:00 – 12:30 Uhr 
 
 
Ordination in Hintersee 
Donnerstag 15:30-17:00 Uhr 

Ordination  
Dr. Gerhard Spalt 
 

Neu ab Jänner 2013 
 

Montag 08:00 – 12:00 Uhr 
 

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr 
 

Mittwoch 08:00 – 12:00 und  
 17:30 – 19:00 Uhr 
 

Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Voranmeldung 
 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
 
Ordination in Hintersee 
Montag 17:00 – 18:30 Uhr 

Sorgen um den Nachwuchs veranlassten 
die praktischen Ärzte von Faistenau/
Hintersee gemeinsam mit den Sprengeln 
Thalgau, Hof, Ebenau und Koppl, die 
Ordinationen ab Jänner 2013 am Samstag 
geschlossen zu halten. 
 

Dazu kommt, dass es immer schwieriger 
wird, Personal (Sprechstundenhilfen etc.) 
zu finden, das bereit ist, am Samstag zu 
arbeiten. Deshalb wurde diese Regelung 
notwendig. 
 

Der bewährte ärztliche Bereitschafts-
dienst – NUR FÜR NOTFÄLLE – 
beginnt ab Jänner 2013 am Samstag 
um 7:00 Uhr und ist unter Telefon 

         141  erreichbar. 

Die SHS Faistenau wurde als eine von 26 
Salzburger Schulen als Pilotschule für 
Schulqualität Allgemeinbildung (SQA) 
ausgewählt.  
 

Der Tag der offenen Tür fand am  21. 
11. 2012 statt. 32 Schüler und Schülerin-
nen aus den Volksschulen Faistenau und 

Hintersee nahmen gemeinsam mit ihren 
Eltern die Gelegenheit wahr, in den Un-
terricht verschiedener Klassen hinein-
zuschnuppern.  
 

Der Elternabend am 28. 11. 2012 zum 
Vorstellen der Neuen Mittelschule 
(NMS) wurde von vielen Eltern mit    
regem Interesse angenommen. Warum 
brauchen  wir die NMS? Was ändert sich 
im Vergleich zur Hauptschule? Welche 
Vorteile bringt die NMS unseren zukünf-
tigen Schülern und Schülerinnen? Diese 
und andere Fragen konnten so gut geklärt 
werden, dass die Eltern von der gelunge-
nen Informationsveranstaltung begeistert 
waren.  

Am 16. 1. 2013 wird  die Bezirksmeis-
terschaft Langlauf unter Mitwirkung des 
Sportvereins an der SHS Faistenau ausge-
tragen.  
 

Am 25. 1. 2013 findet ab 14:00 Uhr die 
sportliche Eignungsüberprüfung als 
Grundlage zur Aufnahme in die Schwer-
punktklasse der Neuen Sportmittelschule 
Faistenau statt. Es wird eine Einladung an 
die Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
se Volkschule ergehen. 
 

HD Helga Ebner und das Team der 
Lehrer/innen der Sporthauptschule  
Faistenau 

www.hs-faistenau.salzburg.at 

Frau Dir. Helga Ebner mit jenen Kindern, die am Tag der offenen Tür die  
Volksschüler geführt haben.         Foto: Sporthauptschule  Faistenau 

Spannende Arbeit am PC beim Tag der    
offenen Tür.               Foto: SHS Faistenau 

Aktuelles aus der 
Sporthauptschule 
 

Es hat sich wieder einiges in  
der Sporthauptschule getan.  
Details sind auf der neuen  
Homepage zu finden. 

Mit einem Abschlussturnier wurde das 
Tennis-Kindertraining des TC Faistenau 
am Sonntag, dem 16.9.2012 abgeschlos-
sen.  
An die 45 Nachwuchs-Tennisprofis aller 
Altersgruppen trainierten eifrig den gan-
zen Sommer unter der Leitung von John.  
Das in diesem Sommer angebotene Ten-
nistraining wurde von den Kindern sehr 

positiv angenommen und 
wird mit Sicherheit in der 
nächsten Saison ab Mai 
2013 weitergeführt. 
Der Tennisclub Faistenau 
und mit ihm 45 erfolgreiche Tennistalente 
bedanken sich bei den Sponsoren für die 
freundliche Unterstützung: 
Gemeinde Faistenau, Sport Union, 

Brandstätter Bau, Raika Faistenau, 
Jürgen Trattler, Tischlerei Martin 
Ainz, Elektro Wörndl, Blumen Rieger, 
Sport Auer, Hacksteiner, Roland Puhr. 

Neue Öffnungszeiten unserer Ärzte in Faistenau 
 

Nach Vereinbarung der Ärzte in Faistenau und den umgebenden Gemeinden gibt es ab 
Jänner 2013 am Samstag keine Ordinationen mehr. Ersatztermine wurden geschaffen. 

Eifriger Tennisnachwuchs 
 

Kindertraining und Abschlussturnier. Danke Sponsoren! 



  

 

„Getreide, Mehl und Brot haben in unse-
rer Familie lange Tradition. In der Karl-
mühle wird traditionelle Backkultur nun 
schon seit knapp 30 Jahren gelebt“, so 
Bäckermeister Jakob Itzlinger bei der 
Überreichung der Auszeichnungs-

Urkunde durch Anke Kähler, Bäcker-
meisterin und Vorstandsvorsitzende des 
Vereins Die Bäcker. Zeit für Geschmack.  
Dass mit traditionell handwerklicher Ar-
beit und der ausschließlichen Verwen-
dung von Bio-Rohstoffen genussvolle 
Backwaren gebacken werden hat das 
Institut für Getreideverarbeitung (IGV) 
aus Bergholz-Rehbrücke bei Berlin vor 
Ort in der Bäckerei in Faistenau geprüft. 
Durch die traditionelle Arbeitsweise be-
wahren Jakob Itzlinger und seine Kolle-
gen den Geschmack von Brot, den so 
mancher noch aus seiner Kindheit kennt.  
Gleichzeitig wurde ein symbolischer 
Scheck an die österreichische Organisati-
on ‚Brot für die Welt‘ übergeben. Dies ist 
das Ergebnis einer Spendenaktion zu 

Gunsten ‚Brot für die Welt‘ von 24 Mit-
gliedsbetrieben des Vereins Die Bäcker. 
Zeit für Geschmack, darunter auch der 
Betrieb aus Faistenau. In nur sechs Tagen 
hat die Aktion ‚Das Brot. Zeit zum Tei-
len‘ in Itzlingers Biobäckerei 1.532 Euro 
an Spendengeldern eingebracht. Der Ge-
samterlös aller in Deutschland und der in 
Österreich beteiligten Bäckereien von 
rund 22.000 Euro geht an die gemeinsa-
men Projekte von ‚Brot für die Welt‘ aus 
Deutschland und Österreich mit dem 
Schwerpunkt ‚Ernährungssicherung‘.  

 
Copyright: Österreichische Bäckerzeitung  

 
Wir gratulieren einem Faistenauer 
Vorzeigebetrieb und Aushängeschild! 

Qualitätssiegel an Biobäckerei Itzlinger verliehen 
 

Itzlingers Biobäckerei darf nach der Überreichung der Urkunde als erste Bäckerei in Österreich das 
Qualitätssiegel des unabhängigen Berufsverbandes Die Bäcker. Zeit für Geschmack e.V. tragen.  

Gratis Postbusbenützung  
auch für Einheimische 
Auch heuer gibt es wieder die kostenlose 
Nutzung der Postbuslinien 150 & 155 in 
Ausübung des Wintersports zwischen 
Salzburg bzw. Fuschl am See über Fais-
tenau & Tiefbrunnau nach Hintersee! 
 

Faschingssonntag-Gaudi 
am 10. Februar 2013 
Umzug vom Bramsau Bräu zum Dorf-
platz, Maskenprämierung, Olympiade, 
Musik, … kommt alle maskiert vorbei! 
 

Verleihung Ehrenabzeichen für 
Verdienste um den Salzburger 
Tourismus an Helmut Ebner 
Am 20.11.2012 lud das Land Salzburg 
zum Festakt in die Residenz ein und ver-
lieh wieder das Ehrenabzeichen für Ver-
dienste um den Salzburger Tourismus. 
Aus Faistenau wurde Helmut Ebner 
(Gasthof Botenwirt) mit dem silbernen 
Abzeichen ausgezeichnet. Der Touris-
musverband und die Gemeinde Faistenau 
gratuliert noch einmal herzlich und 
wünscht sich, dass diese Persönlichkeit 
noch viele weitere Jahre voller Engage-
ment und Freude im örtlichen Tourismus 
weiterarbeitet! 
 

Zusätzliche Tourismusförde-
rung der Gemeinde 2013  
Auf Antrag des Tourismusverbandes 
wurde im Zuge der Budgetverhandlung 
beschlossen, das neue Sonderimpulspro-
gramm/Tourismusoffensive Salzburg-

Fuschlsee zusätzlich zu 
den bestehenden Förde-
rungen (Zinsstützung 
bei Komfortverbesse-
rungen, Kunstschnee-
projekt, Sanierung und 
Neubau von Langlauf-
brücken, Ortsverschö-
nerungen und vieles 
mehr) zu unterstützen. 
Detaillierte Information ergeht mit ge-
sondertem Schreiben vom Tourismusver-
band an die Vermieter. 
 

Nachtloipe – Bramsaufeld 
Während des heurigen Jahres gab es  
immer wieder Gerüchte und Gespräche 
über unsere Nachtloipe beim Bramsau-
feld. Es wurde bereits eine Alternative 
ausgearbeitet, um diese ab den heurigen 
Winter zu verlegen. Nun freuen wir uns 
euch zu informieren, dass wir uns doch 
mit der Grundeigentümerin konnten und 
die Nachtloipe wie gehabt beim Bram-
saufeld bestehen bleibt! Weiters möchten 
wir auch betonen, dass es weder Vertrag 
noch Sondervereinbarungen gibt: Für 
jeden Grundeigentümer gelten die selben 
Konditionen. 
 

Kennt Ihr schon den Touren-
schilehrpfad auf die Loibers-
bacher Höhe? 
In der Tiefbrunnau, Start Parkplatz 
Streitberg, 7 Schautafeln inkl. Pieps 
Checkpoint. Das Projekt Tourenlehrpfad 
bietet interaktives Lernen & Lawinen-

kunde on Tour. Ein modernes Lerntool, 
das Theorie und Praxis in einem metho-
dischen durchgestylten Konzept verbin-
det.  Mit der Onlineplattform 
www.tourenlehrpfad.at lässt sich 
die Wanderung komplett im Voraus pla-
nen & man lernt die wichtigsten Grund-
lagen. Der Pfad eignet sich also bestens 
für Neueinsteiger und ist jederzeit kos-
tenlos benutzbar bzw. frei zugänglich. 
Führungen inkl. LVS Training werden 
laufend angeboten.  
Programm einer Führung: 
09.00 Uhr - Vormittag - kurzer Theorie-
teil; Mittagessen; Mittag - Praxis = Bege-
hung des Tourenschilehrpfades 
Nachmittag - Ausklang & kurze Nachbe-
sprechung. Dauer ca. 8 Stunden inkl. 
Pausen 
Preis pro Person:      30,00 Euro 
Verleih Schiausrüstung:    25,00 Euro 
Verleih der LVS-Ausrüstung: 10,00 Euro 
 

Termine und Anmeldungen   
06228/2314 oder  
faistenau@fuschlseeregion.com  

Aufstieg Loipersbacher Höhe mit Tourenschiern. 
Foto: Tourismusverband 

Neuigkeiten vom Tourismusverband 
 

Es gibt wieder einiges Neues und Veranstaltungen.  
Nicht nur für unsere Gäste. 

Jakob Itzlinger bei der Übergabe des Siegels 



  

 

Die Gemeinde Faistenau gewährt auch 
im Jahr 2013 einen Zuschuss zu Monats- 
und Jahreskarten für öffentliche Ver-
kehrsmittel (Postbus) in der Höhe von 10 
%. Mit dieser Unterstützung soll der 
Umstieg für Pendler von PKW auf den 
Bus attraktiver gestaltet werden. 
Im Gegensatz zur Landesförderung kann 
dieser bereits nach Kauf der Jahreskarte 
beantragt und erhalten werden. Der Zu-
schuss für die Monatskarte kann nach 
Ablauf der Gültigkeit beantragt werden. 
Antragsformulare sowie die neuen 
Busfahrpläne für die Linien 150 und 
155 liegen zur freien Entnahme im    
Bürgerservicebüro der Gemeinde auf. 

Schnupperticket für Bus 
Alle Faistenauer Bürger haben die   
Möglichkeit die öffentlichen Verkehrs-
mittel mit dem sogenannten „Schnupper-
ticket“ kostenlos zu testen. Das Schnup-
perticket ist eine Jahreskarte für die Stre-
cke Faistenau – Salzburg inkl. Kernzone. 
Für maximal 7 Tage im Jahr pro Person 
kann somit das öffentliche Verkehrsmit-
tel kostenlos getestet werden. 
 
Bei Interesse die Karte einfach im  
Bürgerservicebüro Tel.: 2212-10, 
ausborgen bzw. reservieren. 

Die soziale Aktion Essen auf Rädern ist 
schon seit einigen Jahren eine wichtige 
Einrichtung der Gemeinde. Es soll jene 
Menschen unterstützen, die vorüber-
gehend oder dauernd nicht in der Lage 
sind, sich eine warme Mahlzeit 
zuzubereiten. 
Dieses Service kann an 365 Tagen in 
Anspruch genommen werden, egal ob 
nur 1x pro Woche oder jeden Tag. 
Die täglich frisch zubereiteten Menüs 
können selbst abgeholt oder durch 
ehrenamtliche Helfer und Helferinnen 
zugestellt werden. 

Wir suchen immer wieder Personen die 
freiwillig alle zwei Monate für sieben 
Tage diese Zustellung mit dem 
Privatauto übernehmen möchten. Für 
diese Einsätze wird ein Kilometergeld 
gezahlt. 
 
Wenn Sie Essen auf Räder bestellen, 
oder sich ehrenamtlich für das Ausfahren 
der Essen engagieren wollen, steht Ihnen 
für nähere Informationen unsere 
Mitarbeiterin Michaela Klaushofer, Tel. 
06228/2212-11 gerne zur Verfügung 

Auch für die Heizperiode 2012/2013 
wird das Land Salzburg mit dem 
Heizscheck die finanziellen 
Mehrbelastungen der kalten Jahres-
zeit für SalzburgerInnen mit 
niedrigem Einkommen ausgleichen. 
 

Der Heizscheck ist eine einmalige 
Unterstützung von € 150,-, die unab-
hängig von der Art des verwendeten 
Brennstoffes gewährt wird. 
 

Für diese Unterstützung gelten 
folgende Voraussetzungen: 
 
Nachweis über Heizkosten 
 

Nachweis, dass das Monatsnetto-
einkommen die nachstehenden 
Richtsätze nicht übersteigt: 
 

Alleinlebende   €    800,00 
 

Ehepaare/Lebensgemeinschaften 
    €  1200,00 
 

Jedes Kind im Haushalt €    200,00 
 

Jede weitere erwachsene Person 
    €    400,00 
 

Informationen und Anträge   
im Bürgerservicebüro, 

 Tel. 2212-10. 

Essen auf Rädern  

Essen ist in jedem Alter wichtig. Zusteller gesucht. 

Postbus - Zuschuss und Schnupperticket 
 

Auch 2013 wird es wieder den Zuschuss zu Monats– und Jahreskar-
ten geben. Zwei Schnuppertickets können gratis entliehen werden. 

Heizkostenscheck 
 

Anträge ab 15. Jänner 2013  
im Bürgerservicebüro.  
Einkommensgrenzen beachten! 

Ein „Herzliches Dankeschön“ an alle FaistenauerInnen, die bei unserer Weihnachtsbuchaus-
stellung ein �der mehrere Bücher gekau  haben! Ihr habt  damit dazu beigetragen, dass wir 
wieder neue Bücher für die Bücherei einkaufen können.  
Da die meisten unserer LeserInnen zwischen zwei und zehn Jahre alt sind, haben wir für diese 
Altersgruppe einige Bücher aus der Serie „TipT�i“ v�n Ravensburger erw�rben. Wenn sie gut 
angen�mmen werden, möchten wir den Bestand im nächsten Jahr gerne n�ch erweitern.  

Wir haben in der Bücherei einen dazu passenden elektr�nischen S  
mit dem die Bücher auspr�biert werden können.  
Wer zu Hause auch s� einen S  hat, kann sich die Bücher ausleihen.   
 
  Also … vorbei kommen und ausprobieren!! 

 
 

 Mi w�ch:  15:30 – 18:30 
 Freitag:  08:30 – 11:30 
 S�nntag:  09:00 – 11:30 



  

 
Ankündigungstafel 
 

Das Aufhängen von Plakaten an der Ankündigungstafel bei der 
Wörndl-Kreuzung ist nur mehr mit Zustimmung der Gemeinde 
möglich. Andere Plakate werden entfernt. 

Die Ankündigungstafel bei der Wörndl-
Kreuzung wird ab 1. Jänner 2013 regel-
mäßig auf nicht genehmigte Plakate kon-
trolliert. Diese  werden sofort entfernt.  
Der Aushang ist gratis, aber vorher im 

Bauamt mittels Aufkleber genehmigen zu 
lassen.  
Weitere Informationen erteilt  
Philipp Klaushofer, 2212-15,  
bauamt@faistenau.at 

Viele weitere Informationen 
findet ihr  

auf unserer Homepage   
www.faistenau.gv.at 

VERANSTALTUNGSMELDUNGEN ausschließlich beim Tourismusverband Faistenau! 

2 Sa 
19.00 
20.00 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Heimatverein „Zur alten Linde“ 

7 Do 14.00 Fischerwirt PENSIONISTENVERBAND Franz Auer - Jahreshauptversammlung 

9 Sa Ganzt. Loipe 2. SPRINGTIME BIATHLONWEEKEND für Jedermann Info: 0664/5241712 

  19.30 Jausenst. Alexa HARMONIKA STAMMTISCH 

10 So 10.00 Pfarrkirche KINDERMESSE Gitarrengruppe, anschl. KASPERLTHEATER Pfarrsaal 

  Ganzt. Loipe 2. SPRINGTIME BIATHLONWEEKEND für Jedermann Info: 0664/5241712 

13 Mi 13.30 
14.00 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 

SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer - Gottesdienst und 
Jahreshauptversammlung 

16 Sa 20.00 Turnsaal FRÜHJAHRSKONZERT der Trachtenmusikkapelle 

24 Sa 09.45 Pfarrhof PALMSONNTAG mit Palmprozession - Foast.Xong 

  15.00 Seewirt PREISWATTEN 

28 Do 19.00 Pfarrkirche GRÜNDONNERSTAG Gottesdienst letztes Abendmahl - Foast.Xong 

29 Fr 15.00 Pfarrkirche KARFREITAG Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 

30 Sa 15/15.30 Pfarrkirche EINFACHE SPEISEWEIHEN 

31 So 05.00 Pfarrkirche FEIER DER OSTERNACHT  - Orgel und Kantoren 

  10.00 Pfarrkirche FESTGOTTESDIENST zum Ostersonntag - Foast.Xong 

  18.00 - EIER-FEIER Discoparty am Ostersonntag 

1 Fr - - JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Fischereiverein 

2 Sa 
19.00 
20.00 

Pfarrkirche 
GH Alte Post 

MARIA LICHTMESS und BLASIUS 
MUSIKER-MASKEN-CLUBBING Ball der Trachtenmusikkapelle 

3 So 10.00 Loipe LANGLAUF LANDESMEISTERSCHAFT klassisch und Staffel 

4 Mo 20.00 GH Alte Post FRAUENFASCHING 

  13.00 Ausflug 
SENIORENRUNDE Hartl Klaushofer 
Ausflug zum Faschingsgschnas ins Müllner Bräu 

7 Do 14.00 Botenwirt PENSIONISTENVERBAND -Franz Auer 

9 Sa 19.00 Sportlerheim SPORTLERGSCHNAS 

  19.30 Jausenst. Alexa HARMONIKA STAMMTISCH 

10 So 10.00 Pfarrkirche KINDERMESSE Gitarrengruppe, anschl. KASPERLTHEATER Pfarrsaal 

  14.00 Bramsau/Dorf FASCHINGSSONNTAGGAUDI am Dorfplatz, Treffpunkt Bramsau Bräu 

12 Di 10.00 Dorf FASCHINGSDIENSTAG Buntes Faschingstreiben 

  19.00 Seewirt FASCHINGSKEHRAUS mit Faschingsverbrennen 

12-17 - Loipe BIATHLONWOCHE mit Biathlon for Kids und Juniors, Anm. 0664/5241712 
Semesterferien 

16 Sa 10.00 Turnhalle HALLENTURNIER des FC Ebnerwirt 

23 Sa 19.00 
Pfarrkirche 
GH Alte Post 

GOSPELMESSE Foast.Xong 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Prangerstutzenschützen 

24 So - Oberwaldlift ORTS- UND VEREINSMEISTERSCHAFT Alpin & Snowboard 

28 Do 20.00 Volksschule OFFENER SINGKREIS des Volksliedsingkreises - Aula Volksschule 


